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1. Januar – Neujahr

Pulveriger Neuschnee bedeckt  

die Uferböschung des Südgrabens  

Altdöbern, der den Ort vor wieder  

ansteigendem Grundwasser schützt.
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Die leichte Auf- und Abbewegung  

des Wassers in einem Schilfgürtel  

am Ufer des Großen Goitzschesees  

bei Bitterfeld ließ diese tropfenförmigen  

Eisformationen entstehen.
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Der Käfer, der am Grund des  

Dreiweiberner Sees unter der Eisdecke  

seine Bahnen zieht, scheint uns etwas  

mitteilen zu wollen.
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Bei der Böschungssicherung mit  

Natursteinen unterhalb der IBA-Terrassen 

entsteht ein steinerner Wall, an den schon 

bald die Wellen des Großräschener Sees 

branden werden.
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10. April – Karfreitag   /   13. April – Ostermontag
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Alles fließt: In Strombahnen 

ergießt sich die Spree am Überlauf  

des Uhyster Wehrs und zeichnet  

dabei feine Linien.
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1. Mai – Tag der Arbeit   /   21. Mai – Christi Himmelfahrt
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Die regelmäßigen Schichten 

im Salzstock des Kali-Bergwerks  

Sondershausen wirken wie von  

Künstlerhand gemalt.
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1. Juni – Pfingstmontag
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Das Sanierungsschiff „Klara“  

hinterlässt während der Neutralisation  

des Partwitzer Sees in der Lausitz eine  

Kalkspur an der Wasseroberfläche,  

die sich allmählich verteilt.
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AUG ST

Die während der Biennale 1995 auf der 

Halbinsel Pritzen am Greifenhainer See  

vom Künstler Hermann Prigann zu einem 

Kreis aufgestellten Fahrbahnplatten  

erinnern an Stonehenge.
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Die aus dem See ragende Innenkippe  

des Wasserspeichers Lohsa II  

sieht aus wie ein kunstvoll in den Sand  

gezeichnetes Element.
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Die Herbstsonne scheint auf eine  

Wolfsspur nahe des Ufers am  

Speicherbecken Lohsa, die von einem  

Tier des Neustädter Rudels stammt.
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3. Oktober – Tag der Deutschen Einheit 
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NOVEM ER
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Grau in Grau zeigt sich hier die Landschaft 

rund um das zur Schau gestellte  

Schaufelrad des verschrotteten Baggers  

SRs 6300-1550 bei Breitenfeld im 

Mitteldeutschen Revier.
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DE EMBER

Ein verschneiter Strand am Großen  

Goitzschesee bei Bitterfeld ist an einem  

sonnigen Wintertag das Ziel zahlreicher  

Besucher gewesen, die im Schnee ihre  

Spuren hinterlassen haben.
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25. Dezember – 1. Weihnachtsfeiertag   /   26. Dezember – 2. Weihnachtsfeiertag
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JANUAR
Pulveriger Neuschnee bedeckt die  
Uferböschung des Südgrabens Altdöbern,  
der den Ort vor wieder ansteigendem  
Grundwasser schützt.

FEBRUAR
Die leichte Auf- und Abbewegung des 
Wassers in einem Schilfgürtel am Ufer  
des Großen Goitzschesees bei Bitterfeld 
ließ diese tropfenförmigen Eisformationen 
entstehen.

MÄRZ
Der Käfer, der am Grund des Dreiweiberner 
Sees unter der Eisdecke seine Bahnen 
zieht, scheint uns etwas mitteilen zu 
wollen.

APRIL
Bei der Böschungssicherung mit Natur- 
steinen unterhalb der IBA-Terrassen entsteht 
ein steinerner Wall, an den schon bald die 
Wellen des Großräschener Sees branden 
werden.

MAI
Alles fließt: In Strombahnen ergießt sich 
die Spree am Überlauf des Uhyster Wehrs 
und zeichnet dabei feine Linien.

JUNI
Die regelmäßigen Schichten im Salzstock 
des Kali-Bergwerks Sondershausen wirken 
wie von Künstlerhand gemalt.

JULI
Das Sanierungsschiff „Klara“ hinterlässt  
während der Neutralisation des Partwitzer 
Sees in der Lausitz eine Kalkspur an der  
Wasseroberfläche, die sich allmählich verteilt. 

AUGUST
Die während der Biennale 1995 auf der 
Halbinsel Pritzen am Greifenhainer See vom 
Künstler Hermann Prigann zu einem Kreis 
aufgestellten Fahrbahnplatten erinnern an 
Stonehenge.

SEPTEMBER
Die aus dem See ragende Innenkippe des 
Wasserspeichers Lohsa II sieht aus wie ein 
kunstvoll in den Sand gezeichnetes Element.

OKTOBER
Die Herbstsonne scheint auf eine Wolfsspur 
nahe des Ufers am Speicherbecken Lohsa, 
die von einem Tier des Neustädter Rudels 
stammt.

NOVEMBER
Grau in Grau zeigt sich hier die Landschaft 
rund um das zur Schau gestellte Schaufelrad 
des verschrotteten Baggers SRs 6300-1550  
bei Breitenfeld im Mitteldeutschen Revier.

DEZEMBER
Ein verschneiter Strand am Großen 
Goitzschesee bei Bitterfeld ist an einem 
sonnigen Wintertag das Ziel zahlreicher 
Besucher gewesen, die im Schnee ihre 
Spuren hinterlassen haben. 
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IMPRESSUM

TITEL
Das Raupenfahrwerk eines tonnenschweren Rütteldruckgerätes  
hinterlässt tiefe Spuren im weichen Kippensand. Der Rüttler verdichtet  
hier den Untergrund auf der Trasse des künftigen Ableiters vom  
Sedlitzer See zur Rainitza.
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